
SinnesFREUDE im 
Heilp�anzenkurs
Heilen mit P�anzen gilt als älteste Form der Heil-
kunde und ist in allen Kulturen tief verwurzelt. 

In Kursen, die auf das jeweilige Alter der Kinder 
zugeschnitten sind, sollen sie erfahren, welch reichen 
Schatz die Natur zur Heilung von Krankheiten oder 
Blessuren bietet. 

Dabei lernen sie die Geheimnisse ihrer Umwelt nicht 
in grauer Theorie, sondern über alle Sinne kennen: Sie 
sehen, fühlen, riechen, hören, schmecken, experimen-
tieren, verarbeiten und wenden das Heilkräuter-Pot-
pourri der Natur an.



Schlafgetränke, Schlafkissen, Dampfkompressen, Kräu-
terwickel, Erkältungsbadesalz, Blütenwasser etc.
Aus�üge und Exkursionen zu weiter entfernten Zielen 
sind ebenfalls möglich. Ein Besuch des Botanischen 
Gartens oder das Aufsuchen spezi�scher Kräuterorte 
bereichern den Unterricht zusätzlich.

Kursinhalte
In spielerischer und praxisorientierter Form werden 
die Kinder ins Thema eingeführt. Welche Heilkräuter 
gibt es? Wo setzt man diese in der Heilp�anzenkunst 
ein? Welche Wirkung entfalten sie? Wie wendet man 
sie an? etc.

Der Kurs lässt sich je nach Gusto massschneidern 
und kann an die einzelnen Altersstufen der Kinder 
angepasst werden. Hier eine Auswahl möglicher Kur-
selemente:

Jahreskurs mit Akzenten auf den einzelnen Jahres-
zeiten

Erkennen und Sammeln von Heilkräutern auf Wie-
sen und in Wäldern der Umgebung

Erkunden und Verarbeiten der Kräuter

Verschiedene Anwendungsmethoden ausprobieren

Erfahrungen und Wissen der unterschiedlichen Kul-
turen und Familien ein�iessen lassen

Heilkräuterbräuche feiern und Geschichten dazu 
kennen lernen

Kursablauf
Die Kurse verfolgen die Absicht, sich mit den Kindern 
vorab in der Natur zu bewegen, Kräuter zu sammeln 
und die P�anzen gleich draussen oder im Schulzim-
mer zu verarbeiten.

Die Kinder fertigen eigenhändig verschiedene Mit-
tel der Heilp�anzenkunde an. Hier einige Beispiele: 
Ringelblumensalbe, Beinwelltinktur, Hustenbal-
sam, Hustenbonbons, Bauchwehöl, Magenheilmittel, 

Wer bin ich?
Mein Name ist Marion Meyer, geb. 1971 
und wohnhaft in Bern. Nach Schuljahren 
in Burgdorf und Bern konzentrierte sich 
mein beru�icher Werdegang von Beginn 
weg auf das Gesundheitswesen. Nachfol-
gend ein kurzer Abriss:

Seit Anfang 2005 eigene Praxis für Homöopathie und 
Naturheilkunde im Phytorama, Bern, Approbation des 
Kantons Bern

2004/05, Praxis für Homöopathie und Naturheilkunde 
in der Gesundheitspraxis am Bucheggplatz, Zürich

Seit Januar 2005 Masterausbildung in Spagyrik

2000�2004, Ausbildung an der Schule für klassische 
Naturheilkunde in Zürich mit Diplomabschluss zur Na-
turmedizinerin/klassischen Homöopathin

1999, Abschluss in Ayurveda an der School of Eastern 
Medicine in Toronto, Kanada

Ab 1994 Tätigkeit als P�egefachfrau am Inselspital 
Bern, der Universitätsklinik Zürich und in der kli-
nischen Forschung an der Psychiatrischen Universität 
Burghölzli Zürich

1994, Diplom allgemeine Krankenp�ege, Bern

Kurserfahrung  
2006/2007, erster Kurs «Kräuterkunde im Kindergar-
ten», Kulturprojekt der Stadt Bern

Durchführung von naturheilkundlichen Kursen:

«HeilP�anzenBilden» � Jahreskurs für Erwachsene

«Naturheilkundliche Erste Hilfe bei typischen 
Herbst-/Wintererkrankungen» � Abendkurs für Er-
wachsene

«Zaubergarten» � Jahreskurs im Botanischen Garten 
Bern � Kräuternachmittage für Kinder

Fragen? � ich helfe Ihnen gerne weiter

Falls ich Ihr Interesse geweckt habe und Sie im 
Kindergarten oder in der Schule einen Einblick 
in die P�anzenheilkunst gewähren möchten, kon-
taktieren Sie mich. Im Gespräch können wir Ihre 
spezi�schen Bedürfnisse ausloten und die indivi-
duellen Kursinhalte gemeinsam festlegen.

Marion Meyer
Phytorama | Bollwerk 35 | 3011 Bern
t. 031 331 26 12
meyer@phytorama.ch
www.phytorama.ch


